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Mein Name:

Mein Geburtstag:

Essen:
Farbe:

Spiel:

Dinge, die ich mag:

Diese Superkraftwünsche ich mir:

Ich spreche mehrere Sprachen.

Ich mag keine Schokolade.

Mein Lieblingsfest ist mein Geburtstag.

Ich habe Geschwister.

Ich singe gerne.

Mein Geburtstag ist im Herbst oder Winter.

Ich habe heute schon geschwindelt.

Ich gehe in die Grundschule.

So sehe ich aus, wenn ich

wütend bin:

Stimmt! Stimmt
nicht!
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LABELKARTEN
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KINDER
WINTER

KANN BESONDERS GUT MIT 
DEN OHREN WACKELN

KANN BESONDERS GUT
PINGUINE MALEN 

SOMMER
KINDER
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Ein Vorurteil ist
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eine feste
Meinung
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über Menschen,
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die man
gar nicht
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richtig kennt.
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Vorurteile
führen oft
dazu, dass
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Menschen
ohne Grund
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schlechter
behandelt
werden.
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Das nennt man
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Diskriminierung.



GRUPPE 1

Welche Merkmale schreibt 
der Schubladenmeister auf, 
als er eine neue Person sieht?

DER SCHUBLADENMEISTER 
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   FILM AB - KÖPFE AN!



G

H

A

       (Hautfarbe, Haare)

verliebt sich in 

R

viel oder wenig Geld

B

GRUPPE 1

Suche die fehlenden Begriffe im Suchsel (von links
nach rechts und von oben nach unten). Die
Anfangsbuchstaben helfen dir beim Suchen.

Welche Merkmale schreibt 
der Schubladenmeister auf, 
als er eine neue Person sieht?

DER SCHUBLADENMEISTER 

AUFGABE:
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PARTNERARBEIT                                               FILM AB - KÖPFE AN!



GRUPPE 1

Welche Merkmale schreibt 
der Schubladenmeister auf, 
als er eine neue Person sieht?

DER SCHUBLADENMEISTER 
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   FILM AB - KÖPFE AN!



G

H

A

       (Hautfarbe, Haare)

verliebt sich in 

R

viel oder wenig Geld

B

GRUPPE 1

Suche die fehlenden Begriffe im Suchsel (von links
nach rechts und von oben nach unten). Die
Anfangsbuchstaben helfen dir beim Suchen.

Welche Merkmale schreibt 
der Schubladenmeister auf, 
als er eine neue Person sieht?

DER SCHUBLADENMEISTER 

AUFGABE:
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PARTNERARBEIT                                               FILM AB - KÖPFE AN!



Gibt es im Film Hinweise darauf,
dass es noch mehr
Schubladenmeister gibt?

DER SCHUBLADENMEISTER 

GRUPPE 2

   FILM AB - KÖPFE AN!
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Der Schubladenmeister grüßt seine                                                . 

(Verwandten/Freundinnen/Kollegen)

Faina                                     , dass sie auch eine Schubladen-

meisterin im Kopf hat.                                  

(glaubt sofort/ glaubt nicht gleich/ weiß schon)

Aber dann merkt sie: Sie denkt auch manchmal blöde Sachen

über Menschen,                                                 .

(die sie gar nicht kennt/ die sie gerne mag/ die sie geärgert haben)

GRUPPE 2
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PARTNERARBEIT                                               FILM AB - KÖPFE AN!

Vervollständige die Sätze. Wähle aus den Klammern,
was am besten passt.

AUFGABE:

Gibt es im Film Hinweise darauf,
dass es noch mehr
Schubladenmeister gibt?

DER SCHUBLADENMEISTER 



Gibt es im Film Hinweise darauf,
dass es noch mehr
Schubladenmeister gibt?

DER SCHUBLADENMEISTER 

GRUPPE 2

   FILM AB - KÖPFE AN!
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Der Schubladenmeister grüßt seine                                                . 

(Verwandten/Freundinnen/Kollegen)

Faina                                     , dass sie auch eine Schubladen-

meisterin im Kopf hat.                                  

(glaubt sofort/ glaubt nicht gleich/ weiß schon)

Aber dann merkt sie: Sie denkt auch manchmal blöde Sachen

über Menschen,                                                 .

(die sie gar nicht kennt/ die sie gerne mag/ die sie geärgert haben)

GRUPPE 2
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PARTNERARBEIT                                               FILM AB - KÖPFE AN!

Vervollständige die Sätze. Wähle aus den Klammern,
was am besten passt.

AUFGABE:

Gibt es im Film Hinweise darauf,
dass es noch mehr
Schubladenmeister gibt?

DER SCHUBLADENMEISTER 



Zeigt, wie Leon und seine
Gruppe sich auf den
Schubladen fühlen. 

Ihr dürft dabei sprechen 
und euch bewegen.​

Zeigt, wie sich die
Menschen in den
Schubladen fühlen. 

Ihr dürft dabei nicht
sprechen.​

Beobachtet und überlegt: 
Was machen die Kinder
oben und unten?

Achtet auf Unterschiede
im Verhalten zwischen
oben und unten.

Beobachtet und überlegt:
Welche Gefühle drücken
die Kinder oben und unten
aus? 

Achtet auf Gesichts-
ausdruck und
Körperhaltung.​
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1
GRUPPE

2
GRUPPE

4
GRUPPE

3
GRUPPE

GRUPPENARBEIT                         OBEN & UNTEN - IMPULSKARTEN



GRUPPE 1

 

GRUPPE 2

 

GRUPPENARBEIT                         OBEN & UNTEN - IMPULSKARTEN
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Mach eine Bewegung, die zeigt,
dass du stark oder mutig bist.

Strecke beide Arme aus 
und zeig, wie mächtig du bist.

Schau nach unten 
und schüttle den Kopf.

Mach ein Geräusch wie
ein Superheld / eine Superheldin
und stell dich breitbeinig hin.

Freu dich über deine Position 
auf dem Tisch.

Zieh die Schultern hoch, mach
dich klein, verstecke vielleicht
dein Gesicht.

Mach eine Bewegung, die zeigt,
dass du dich eingeengt fühlst.

Zeig, dass du raus willst, aber
eingesperrt bist.

Zeige, dass du unzufrieden mit
der Situation bist, und äußere
das mit kleinen Bewegungen. ​

Reagiere ohne Worte 
auf die Person, die nach unten
schaut und den Kopf schüttelt.



GRUPPE 3 GRUPPE 4
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Welche Unterschiede gibt es in 
den Gesichtern der Kinder?

Gibt es eine Geste, die so wirkt,
als wäre ein Kind eingeengt?

Wie verhalten sich die Kinder 
oben zu den Kindern unten?

Bemerkst du besondere
Geräusche?

Welche Unterschiede gibt es
zwischen oben und unten?

Welches Kind sieht mutig aus?
Warum?

Welches Gefühl kann hinter den
ausgestreckten Armen
stecken?

Gibt es Kinder, die ihre Rolle 
nicht in Ordnung finden?

Steht jemand breitbeinig? 
Welches Gefühl kann das sein?

Welche Gefühle drücken 
die Kinder oben aus?

GRUPPENARBEIT                         OBEN & UNTEN - IMPULSKARTEN



1
GRUPPE

2
GRUPPE

GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN

Schaut euch die Situation an. Wie fühlt sich das Kind? 
Sortiert die Karten in die für euch richtige Reihenfolge.
Wählt zwei Kinder aus, die euer Ergebnis vorstellen.
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Daniel spricht dich nach der Schule an. Er erzählt:
„In der Pause wollte ich beim Fangen mitspielen, aber
ich durfte nicht. Ein Kind hat gesagt, ich sehe komisch
aus.” 

SITUATION

Schaut euch die Situation an. Wie fühlt sich das Kind? 
Sortiert die Karten in die für euch richtige Reihenfolge.
Wählt zwei Kinder aus, die euer Ergebnis vorstellen.

SITUATION

Eine Freundin möchte deine Hilfe. Sie erzählt dir:
„Zwei aus der Parallelklasse haben gerade meinen
Namen extra falsch gesagt und sich darüber lustig
gemacht.“ 

1.
2.
3.

1.
2.
3.
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Ich höre Daniel aufmerksam zu,
ohne zu unterbrechen.

Ich frage: „Kann ich dir helfen, 
dich besser zu fühlen?”

Ich sage, dass es gut ist, 
so etwas zu teilen, weil 
wir zusammen stärker sind.

Ich schlage vor, Hilfe von einem
Erwachsenen zu holen. 

Ich frage: „Wie fühlst du dich?”

Ich sage dem anderen Kind am
nächsten Tag, dass es gemein
war.

Ich sage ehrlich, dass ich
unsicher bin.

Ich unterstütze mit Worten: 
„Ich finde das auch ungerecht.”

Ich frage: „Willst du, dass wir
noch einmal mit dem anderen
Kind sprechen?” 

GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN
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Ich höre meiner Freundin 
aufmerksam zu, ohne zu
unterbrechen.

Ich frage: „Kann ich dir helfen,
dich besser zu fühlen?” 

Ich zeige, dass es okay ist,
wütend oder traurig zu sein. 

Ich schlage vor, Hilfe von einem
Erwachsenen zu holen. 

Ich frage: „Wie fühlst du dich?” 

Ich frage am nächsten Tag noch
einmal nach, wie es ihr damit
geht. 

Ich sage den anderen, dass das
unfair ist. 

Ich sage ehrlich, dass ich
unsicher bin.

Ich unterstütze mit Worten: 
„Ich finde das auch ungerecht.” 

Ich frage: „Willst du, dass wir
noch einmal mit den anderen
Kindern sprechen? 

Ich gehe mit ihr an einen
ruhigen Ort, wenn sie das
möchte.

GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN



GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN

3
GRUPPE

4
GRUPPE

Schaut euch die Situation an. Wie fühlt sich das Kind? 
Sortiert die Karten in die für euch richtige Reihenfolge.
Wählt zwei Kinder aus, die euer Ergebnis vorstellen.
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Aydın erzählt dir, was passiert ist, als du krank warst: 
„Gestern hat die Lehrerin zu meinem Freund gesagt: ,So
einer wie du schafft das nie‘.“ 

SITUATION

Schaut euch die Situation an. Wie fühlt sich das Kind? 
Sortiert die Karten in die für euch richtige Reihenfolge.
Wählt zwei Kinder aus, die euer Ergebnis vorstellen.

SITUATION

Ein Freund kommt verärgert zu dir und sagt: 
„Sie lachen über Ezra. Sie sagen, dass seine Klamotten 
uncool sind.” 

1.
2.
3.

1.
2.
3.
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Ich höre genau zu, was Aydın
erzählt.

Ich frage nach, wie die
Abmachung mit dem Freund ist. 

Nach der Schule spreche ich
auch zu Hause über die
Situation.

Ich frage am nächsten Tag noch
einmal nach, wie es dem Freund
damit geht.

Wir holen uns in der Schule
noch Hilfe bei einem
Erwachsenen, dem wir
vertrauen.

Ich sage ehrlich, dass ich
unsicher bin.

Ich frage: „Welcher Erwachsene
kann uns da gut helfen?”

Ich unterstütze mit Worten: 
„Ich finde das auch ungerecht.”

Ich sage, dass es gut ist, 
so etwas zu teilen, weil wir
zusammen stärker sind.

Ich frage: „Kann ich was
machen, damit es deinem
Freund besser geht?”

Ich weiß: Bei Problemen mit
Erwachsenen müssen immer 
andere Erwachsene um Hilfe 
gebeten werden.

GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN
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Ich höre genau zu, was das Kind
erzählt.

Ich frage mich: „Ist das etwas,
das Kinder allein lösen können?”

Ich schlage vor, Hilfe von einem
Erwachsenen zu holen.

Ich rede auch zu Hause,
darüber, was ich erlebt habe.

Ich frage die anderen, wieso sie
so etwas sagen.

Ich frage Ezra, ob es ok ist, 
wenn ich mit den anderen
Kindern rede.

Ich schlage vor, zu Ezra zu
gehen und zu helfen.

Ich sage ehrlich, dass ich
unsicher bin.

Ich sage den anderen, dass
Auslachen unfair ist. 

Ich sage, dass es gut ist, 
so etwas zu teilen, weil wir
zusammen stärker sind.

Ich frage: „Kann ich was
machen, damit es Ezra besser
geht?” 

GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN



GRUPPENARBEIT                              HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN

Schaut euch die Situation an. Wie fühlt sich das Kind? 
Sortiert die Karten in die für euch richtige Reihenfolge.
Wählt zwei Kinder aus, die euer Ergebnis vorstellen.
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Auf dem Schulhof streiten sich zwei Kinder, die du nicht
kennst. Das eine Kind sagt ein sehr verletzendes
Schimpfwort. 

SITUATION

Schaut euch die Situation an. Wie fühlt sich das Kind? 
Sortiert die Karten in die für euch richtige Reihenfolge.
Wählt zwei Kinder aus, die euer Ergebnis vorstellen.

SITUATION

Du siehst, wie Alex von mehreren Kindern ausgelacht
wird, weil Alex ein rosa Einhorn-T-Shirt trägt. 

5
GRUPPE1.

2.
3.

1.
2.
3. 6

GRUPPE
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GRUPPENARBEIT           HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN - GRUPPE 5

Ich schaue später nach dem
Kind und frage, wie es ihm geht.

Ich hole Hilfe von Erwachsenen.

Ich tröste das Kind, das
beschimpft wurde.

Ich erkläre, warum das 
Schimpfwort verletzend ist.

Ich frage das Kind, das beleidigt
wurde, ob es etwas braucht.

Ich fühle mich unsicher.

Ich höre zu, wenn das
beschimpfte Kind erzählen
möchte.

Ich sage klar: „Stopp! Das ist
nicht in Ordnung.”

Ich frage das Kind, das beleidigt
hat: „Warum sagst du so etwas
Gemeines?“

Ich schaue, ob ich mich traue, in
die Situation reinzugehen.

Ich hole ein anderes Kind zu
Hilfe.
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GRUPPENARBEIT           HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN - GRUPPE 6

Ich frage Alex, ob ich helfen soll.

Ich frage Alex danach, wie es
Alex mit der Situation geht.

Ich hole Hilfe von Erwachsenen.

Ich sage klar: „Stopp! Das ist
nicht in Ordnung.” 

Ich schaue später nach Alex.

Ich sage Alex, dass ich
auf Alex’ Seite bin.

Ich frage die anderen Kinder, 
warum sie das gesagt haben.

Ich bleibe kurz bei Alex, wenn
Alex das gut findet.

Ich sage, dass niemand wegen
Kleidung ausgelacht werden
darf.

Ich gehe zu Alex hin. 

Ich schaue, ob ich mich traue, in
die Situation reinzugehen.


